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Bilderbuch für Kinder, enthaltend: eine angenehme
Sammlung von Thieren, Pflanzen, Blumen, Früchten,

Mineralien, Trachten, und allerhand andern
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Natur, ...
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Verstandeskräften eines Kindes angemessenen Erklärung begleitet
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Der gehörnte Affe .

( Simia fatuellus )

Baͤ ffon hall den gehoͤrnten oder denHornaffen fuͤr eine bloße Spielart vom Saju

( lim . apella ) ; andere Raturforſcher ſehen ihn jedoch fuͤr eine beſondere Gattung an . Er

iſt etwa 14 Zoll lang ; der Schwanz aber 15 . Sein Rame ruͤhrt von den bihden Haar⸗

bͤſcheln her , die auf ſeinem Scheitel ſitzen ; ſeine Ohren ſind Menſchenohren ſehr aͤhnlich,
ſeine Raͤgel aber lang und ſtumpf . Den Schwanz trägt das Thier ſpitalſoͤtmig gekruͤmmt ,
und kann ihn ſo feſt um Aeſte wickeln, daß er das ganze Gewicht des Körpers äaͤgt.

Das Geſicht iſt behaart und grau ; der Scheitel , der mittlere Theil des Ruͤckens , der
Schwanz , die hiatern Schenkel und die vier Fuͤße ſind mit ſchwaͤrzlichem Haare bedeckt .

Der Unterleib iſt zum Theil braungrau ; es gibt aber allerleh Abweichungen in der Farbe .

Das Vaterland dieſer Affen iſt unbekannt , er wird aber in verſchiedenen europaͤiſchen
Kabinetten angetroffen , und gehoͤrt, wie der vorige , zu den Meerkaßen .
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